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Der Reichstag wird bis Weihnachten seine Thätig
keit abschließen damit ist seine Legislaturperiode zu Ende
In der zweiten Woche des Januar werden die Neuwahlen
zum Reichstage stattfinden vorläufig ist dazu der 1V Januar
in Aussicht genommen Mich darauf wird nach der Ana
logie des Verfahrens welches sür die Anberaumung des
Termins der Preußischen Landtagswahlen und der Ein
berufung des Landtags beobachtet wurde der Preußische
Landtag zusammentreten es ist dafür vorläufig der 12 Ja
nuar in Aussicht genommen nach der Verfassung muß der
selbe noch in der ersten Hälfte des Januar zusammen
treten Es wird ihm die Feststellung des Preußischen Staats
haushalts für das mit dem 1 April beginnende Etatsjahr
1877 78 obliegen Aber auch der Deutsche Reichstag
muß noch im ersten Quartal des Jahres 1877 zu einer
Session zusammentreten da der Reichshaushaltsetat für das
Jahr 1877 78 ebenfalls bis zum 1 April festgestellt sein
muß Die Einberufung des neugewählten Reichstags muß
deshalb zu einem Termine erfolgen der nicht zu nahe dem
Ende des Monats Februar liegen darf und andeyeits nicht
ganz bis zur Mitte des Monats Februar vorgerückt werden
kann weil der Preußische Landtag erfahrungsgemäß min
destens 6 Wachen bedarf um mit der Feststellung des Etats
fertig zu werden Daß es ein Uebelstand ist wenn die
Etatsberathung im Preußischen Landtage der Etatsberathung
im Reichstage vorangehen muß wird wohl nicht bestritten
werden können da der Preußische Landtag dann in Unkennt
niß der Anforderungen zu berathen hat welche das Reich
in der Form der Matrikularbeiträge an den Preußischen
Staat erhebt Doch diese Frage muß vorläufig auf sich
beruhen bleiben es ist hier lediglich mit der Thatsache zu
r chneu daß dieses Mal die Session des Preußischen Land
tags der Session des Deutschen Reichstags vorangeht Der
Reichstag wird nach dem Gesagten etwa im letzten Drittel
des Februar zusammentreten und da ist nun die Voraus
setzung die daß er sofort bei seinem Zusammentritt den
Entwurs des Reichshaushaltsetats vorfindet um ihn in
andauernden Verhandlungen bis zum Beginn des neuen
Etatsjahres zu berathen und den Etat selber festzustellen
Da aber außerdem viele dringende Geschäfte für den Reichs
tag vorliegen welche um die gegenwärtige außerordentliche
Session nicht zu belasten zurückgestellt werden mußten so
wird der neue Reichstag sich nicht mit dem Budget allein
beschäftigen können sondern wird auch nach dem 1 April
versammelt bleiben müssen um jene dringenden und wichtigen
Angelegenheiten zu fördern

Ein Famiiiendrama

Erzählung von Levin Schücking

32 FortsetzungIch Wüßte nicht was Sie mir so Furchtbares und
Niederschmetterndes sagen könnten Velsen entgegnete Marie
mit demselben kalten und harten Tone aber doch mit einer
nicht zu verbergenden Spannung und Angst in seine Züge
blickend

Nun wohl denn so hören Sie Ich kehrte nicht in
Ihr Haus zurück nachdem Ihre Schwester gestorben war
weil

Nun weil rief Marie heftig aus als Velsen nun
doch stockend wieder zu Boden blickte

Weil darin ein Mord begangen war
Ein Mord wiederholte Marie langsam und halb

laut als ob sie das Wort nicht begreife Ein Mord
An wem

An Ihrer Schwester
An meiner Schwester Laura ein Mord wiederholte

sie noch einmal in demselben Tone
So sagt ich Und der Thäter ist er der Ver

wundete da drinnen Karlstein Ihr Schwager Karlstein
Marie war jetzt tiefer erblaßt als sie bisher noch ge

wesen sie wandte sich während sie fortwährend ihre
Augen groß und starr auf Velsen gerichtet hielt einem
Stuhle zu und ließ sich auf ihn niedersinken die Hände
langsam und mechanisch im Schooße faltend sagte sie

Sie müssen diese Worte rechtfertigen Velsen wenn
ich nicht glauben soll daß Sie unter dem Einstich einer
Manie einer Hirnkrankheit reden

Leider kann ich sie nur zu sehr rechtfertigen Ihre
Schwester ist in Krämpfen gestorben aber in solchen welche
ihr durch eine Aconitvergiftung verursacht sind Es waren
ihr kleine Dosen dieses Giftes vorgeschrieben weil sie durch
ihren Zustand erforderlich geworden Der Mörder hat mit
großer List von den einzelnen Dosen so viel genommen und
zu einer großen für die kranke Frau absolut tödtlichen Dosis
zusammengebracht daß deren Genuß das Ende herbeiführen

Sonntag den 12 November

Berlin 10 November Der Kaiser hat obgleich die
Genesung stetig fortschreitet in Rücksicht auf die eingetretene
kalte Witterung die Reise nach Letzlingen aufgegeben

Wien 10 November Heute Mittag fand in Gegen
wart des Kaisers der Erzherzöge Rainer Wilhelm und
Karl Ludwig fast sämmtlicher Minister zahlreicher Ver
treter der Kunst und Wissenschaft und eines aus allen
Klassen der Bevölkerung zusammengesetzten Publikums die
feierliche Enthüllung des Schillerdenkmals statt Der Fest
spruch wurde von Frankl gesprochen hierauf wurde die
Schenkungsurkunde verlesen welche namens der Stadt der
Bürgermeister Stellvertreter Newald entgegennahm mit dem
Absingen eines Festchors schloß die öffentliche Feier

Konstantinopel 10 November Was die auf der
hohen Pforte herrschenden Ansichten über eine nahe Zukunft
anbelangt so ist es unzweifelhaft daß man da an den
Frieden wenig glaubt Die Bestätigung sür diese Anschau
ungen findet man auch in den fortgesetzten Kriegsvorberei
tungen Die Transportdampfer des Staates durchfurchen
das Meer in allen Richtungen und bringen Kanonen und
Munition nach Trapezunt Varna Salonichi den Darda
nellen und verschiedenen anderen Punkten des Reiches Die
Einberufung der Reservisten ans der sogenannten Kategorie
Jhtijat Männer vom 45 bis 60 Lebensjahre ist durch
geführt Die Maßregel liefert ein Contingent von 100,000
bis 120,000 Mann

Konstantinopel 10 November Die Pforte hat den
hiesigen Vertretern der fremden Mächte einen Beschluß noti
sizirt nach welchem das Verbot der Einfahrt von Schiffen
in die Dardanellen und den Bosporus während der Nacht
provisorisch aus die Postpaketboote ausgedehnt wird Die
nunmehr in 120 Artikeln sormulirte Verfassung wird dem
nächst von der Regierung publizirt werden In der
Konferenzfrage hat die Pforte sich noch nicht ausgesprochen

Pera 9 November Seit Abschluß des Waffenstill
standes wurden sowohl von Rußland im Namen Serbiens
und Montenegros als von Seite der Pforte verschiedene
Reklamationen bezüglich Verletzungen der Waffenruhe er
hoben Wie nunmehr von türkischer Seite konstatirt wird
lagen denselben theils Mißverständnisse theils Verspätungen
im Zukommen der Befehle zu Grunde und sind diese
Zwischenfälle als beglichen anzusehen Das türkische
Panzergeschwader hat seine Ankerplätze in den Buchten des
Bosporus nicht verlassen In letzter Zeit mehren sich die
Anmeldungen englischer Offiziere zum Eintritt in die türkische
Kriegsmarine

Paris 10 November Dem Vernehmen nach ist
Graf Ehaudordh zum Spezialbevollmächtigten Frankreichs
bei der Orientkonferenz die der Agence Havas zufolge
wahrscheinlich noch im Laufe dieses Monats in Konstan

mußte welches beabsichtigt war Ich habe die übrig ge
bliebenen Dosen eine nach der andern untersucht und es ist
mir klar geworden wie der Mörder verfahren hat Er
hätte sie vernichten müssen diese übrig gebliebenen kleinen
Dosen aber freilich er durfte es nicht Wenn der Arzt
einen Verdacht schöpfte und darm nach den Giftpuloern
fragte so durften sie nicht sammt und sonders verbraucht
verschwunden sein

Und Sie haben wirklich und wahrhaftig an meiner
todten Schwester Symptome einer Vergiftung durch wie
nennen Sie es

Aconit
Durch Aconit gefunden So unverkennbare und

sprechende Symptome daß Sie jetzt da vor mir stehen und
mit dem Tone innerer Ueberzeugung sagen können sie ist
ermordet

Das habe ich Marie Ich habe diese unverkennbaren
uud sprechenden Symptome gefunden Ich habe sie so deut
lich redend erkannt daß ich nach zehn Minuten nachdem
man mich mit der Todten allein gelassen meiner Sache
absolut sicher war Soll ich Ihnen die einzelnen Symptome
nennen Wollen Sie eine Schilderung der Wirkung dieses
Giftes auf einen menschlichen Organismus der wie der
Ihrer Schwester durch langes vorhergehendes Leiden erschüt

tert und geschwächt ist Oder reicht es hin wenn ich Ihnen
sage Ich habe als Arzt es erkannt und es ist für mich
zweifel und widerspruchslos festgestellt

Marie antwortete nicht Sie ließ ihr Haupt auf die
Brust sinken und bedeckte ihr Gesicht mit beiden Händen

Eine lange Pause folgte Marie rührte sich nicht
Velsen stand vor ihr mit Augen auf sie niederblickend in
die ein feuchter Glanz getreten war

Nach langer Zeit in welcher nichts als das Ticken der
Uhr auf dem Trumeau und von Zeit zu Zeit ein tiefer
krampfhafter Athemzug Mariens zu hören gewesen war hob
sie ihr todtenbleiches und starr blickendes Gesicht zu Velsen
auf und sagte halblaut kaum vernehmbar

Sie sind entsetzlich mit Ihren zweifel und wider
spruchslosen Feststellungen Und es ist Ihnen ebenso zwei
fellos daß er daß Karlstein

1876

tinopel stattfinden wird ernannt worden und hat diese
Misston angenommen

Aus Halle und Umgegend
Se Majestät der Kaiser und König haben den seit

herigen Königlich preußischen Departements Thierarzt Prof
Dr Roloff in Halle a/S zum Kaiserlichen Regierungsrath
und Mitglied des Gesundheitsamts ernannt

Wir lesen in der heutigen Nordhäuser Zeitung
Die Nachricht daß zum Sitz d s Provinziallandtages

Merfebnrg gewählt sei ist hier verschieden aufgenommen
worden die einen beklagen es weil unsere Stadt den Zuzug
von 20 gut situirten Familien dadurch verliert die anderen
freuen sich daß Halle nicht der Sitz geworden ist weil die
Ausgabe von 150,000 aus dem Stadtsäckel keine
Kleinigkeit ist und deren Verzinsung doch auf die Schultern
der Bürger geworfen worden wäre Unsere Polizei ist
seit einiger Zeit tüchtig hinter die Butterverkäufer her Es
sind nicht Bauern die die leichte Waare führen sondern
meistens Höcker welche die Butter auf dem Lande einkaufen
und dieselbe nachdem sie dieselbe an Gewicht verringert für
vollwichtig verkaufen und meistens mit einem Aufschlag von
30 35 Pfennigen Die polizeilichen Maßnahmen sind er
freulich und dankenswerth zu wünschen wäre nur daß die
Polizeibehörde auch auf andere Confumtibilien ihr scharfes
Auge richtete wie dies in anderen Städten vielfach geschieht

Am nächsten Sonntage Vormittags wird die Weihe
des Denkmals auf dem Grabe des unvergeßlichen Albert
Müller weil Präsidenten des Sängerbundes an der
Saale stattfincen

Wie sehr die Lucca noch in der Mode ist
bewies der ganz ungewöhnliche Zudrang zu der gestrigen
Soiree im Schützenhause über 800 Sitzplätze und 300
Stehplätze waren verkauft Der Damen schöner Kranz
zeigte sich selbstverständlich in großer Toilette Dazu ein
starkes Contingent nahe wohnender Fremden Wir haben
Niemand vermißt von Denen die für Musik Sinn Ver
ständniß und förderungseifrigen Willen haben Niemand von
Denen welche dergleichen Moden immer mitmachen je
theurer je besser Im Theater war es trotzdem auch sehr
voll es war ja Schillers Geburtstag und man gab Die
Räuber Nur nach dem sehr nöthigen Schutzmann am
Eingangsportal haben wir uns vergeblich umgeschaut es
war dort zu Zeiten lebensgefährlich Während die lebende
Fluth von oben herabwogte froh aus des Dranges fürchter
licher Enge erlöst zu sein und wieder frische Luft athmen
zu können fuhren ungenirr die herrschaftlichen und hoch
herrschaftlichen Wagen trügen Zsie doch auch Erkennungs

tafeln wie andere Fuhrwerke an der Eingangsthür vor
unbekümmert ob dort ein Mensch Schaden nehmen könne

Velsen fiel ihr flüsternd in die Rede DenkenSie an
die Lage in der er damals war Sie kennen sie Die
Existenz seines Weibes war die Felsenlast die auf ihm lag
Nach der ganzen Logik feiner Leidenschaft hatte Henriette
Ricon ältere heiligere bessere Rechte auf ihn als sein Weib
Aber vielleicht hätte ihn das nicht zum verabscheuungswür
digsten Verbrechen getrieben Vielleicht wäre er nicht
dazu gelangt aus völlig persönlichen und egoistischen Moti
ven Es mußte hinzukommen daß er sich sophistisch vor
sagte nicht blos für sich auch für unser Glück für das
Ihrige Marie dnrchhaue er durch einen Mord an einem
für die Welt unnütz und nur noch lästig gewordenen Wesen
den gordischen Knoten Sie wissen daß er sich fest und
bestimmt vorgenommen und mir zugesichert hatte er werde
den Widerstand seines Weibes gegen meine Wünsche brechen
Und er wird es dennoch nicht gekonnt haben Ihre Schwe
ster Laura wird unerbittlich wird hart und starr bei ihrem
Widerspruch geblieben sein Und dieser Widerspruch hat
ihr das Leben gekostet Er ist der Tropfen Thau gewesen
der das gefüllte Gefäß überlaufen machte er ist das gewe
sen was einem noch ungewissen Plan einem halben Ent
schluß die Stärke gab die zur Ausführung nöthig war das
was die Kluft zwischen dem Gedanken und der That über
brückte

Marie schüttelte leise wehmüthig den Kopf
Er sagte sie dann tief aufathmend er sollte im

Stande gewesen sein sich an einem Menschenleben zu ver
greifen sein Weib sein ihm angetrautes Weib zu vergiften
Er mit seiner Gutmüthi keit seiner Gemüthsruhe seiner
Besonnenheit seiner Schwerfälligkeit wenn es gilt etwas
zu beschließen ein Entscheidendes zu thun Es ist un
glaublich Velsen ganz unglaublich

Wissen Sie nicht wie oft Menschen die ein Verbre
chen begangen haben und als dazu unfähig erscheinen durch
ihr Wesen das uns so ruhig sanft und fast scheu vor
kommt Die lauten kecken Hitzköpfe sind es nicht die
vergiften

Marie schwieg Sie blickte auf den Boden ihr heftig
wogender Busen ihr schweres Athmen verrieth allein was
in ihr vorging



oder nicht Wir waren Zeuge der lebhaftesten Opposition
gegen dieses Gebahren und auch der Drohungen der Kutscher
sie würden zu fahren es möge passiren was da wolle
Dazu kam daß keine mitleidige Seele daran gedacht hatte
den Damen nicht Rosen nein Asche auf den Weg zu streuen
Frau Lucca hat eben überall Glück deshalb ist kein Unglücks
fall passirt der das Gedenken an diesen Abend hätte trüben
können Wir bitten an zuständiger Stelle im Interesse eines
großen Theiles des Publikums welches nicht vorfahren
lassen will oder kann den Halteplatz für alle Wagen bei
solchen außergewöhnlichen Gelegenheiten außerhalb der
Umfassungsmauern des Schützenhauses anweisen zu wollen

Den Bericht über die musikalischen Genüsse behalten
Wir unserem Herrn Referenten vor

Wiederholt richten wir an die Hausbesitzer das
freundliche Ersuchen die Trottoirs vor ihren Häusern ent
weder schnee und eisfrei zu halten oder wenn dies nicht
immer möglich fleißig Asche streuen zu lassen

Der Nachfolger des als Appellationsgerichtsrath
nach Nanmburg versetzten Kreisgerichtsraths Bertram an
dem hiesigen Kreisgericht ist der Kreisgerichtsrath Shdow

Wie die Saale Zeitung hört haben zu der vom
Gemeindekirchenrath zu U L Frauen ausgeschriebenen Dia
konatstelle sich nicht weniger als 21 Bewerber gemeldet
Darunter befinden sich sowohl Geistliche welche ein weit
höheres Gehalt beziehen als der Diakonus an der Marien
kirche als auch mehrere welche bereits als Superintenden
ten sungiren

Schwnrgerichts Berhandlnng
vom 1V November

Vorsitzender Kreisgerichtsrath Thümmel Beisitzer
Kreisgerichtsräthe Bosse Sernau Holtze, Metsch Staatsan
waltschaft Staatsanwalt Voswiuckel Gerichtsschreiber Actuar
Albertus Vertheidigung Rechtsanwalt Schlickmann

Folgende Geschworene wurden ausgeloost
Althen Fabrikant hier Beyer Kaufmann hier v Fritsch

Professor hier Boltze Gutsbesitzer aus Ostrau Schmidt
Fabrikbirector hier Reuter Gutsbesitzer aus Kütten Finger
Gutsbesitzer aus Zörbig Klöpzig Freigutsbesitzer aus Köckern
Pötsch Kaufmann aus Landsberg Wilke Gutsbesitzer aus
Cöllme Müller Maurermeister hier Hofmann Bürger
meister a D hier

Angektagt war der Dienstknecht Bösel aus Batterode
im Jahre 1840 geboren evangelisch nicht Soldat gewesen
vermögenslos und mehrfach wegen Diebstahls Mißhandlung
und Jagdvergehen bestraft wegen gewerbsmäßigen Wilddieb

stahls zweier einfacher Diebstähle und eines schweren Dieb
stahls im wiederholten Rückfalle

Das Verdict der Geschworenen lautete auf schuldig des
Wilddiebstahls und des schweren Diebstahls ohne mildernde
Umstände nichtschuldig des einfachen Diebstahls

Nach Anhörung der Staatsanwaltschaft erkannte der
Gerichtshof aus 2 Jahr 6 Monat Zuchthaus 3 Jahr Ehr
verlust und Zulässigkeit der Stellung unter Polizeiaufsicht
sowie Confiscation der Jagdgeräthschaften

Berichtigung Im Berichte über die Sitzung vom
9 d Mts Stück 264 betreffs Petzsche muß es heißen
2 Jahr Gefängniß statt 2 Jahr Zuchthaus

Aus Provinz und Umgegend
Se Majestät der König haben dem Pfarrer

Schmidt zu Wolkramshaufen den Rothen Adler Orden
vierter Klasse verliehen

Dies Alles ist entsetzlich entsetzlich ganz entsetzlich
rief sie dann plötzlich mit dem Tone des tiefsten Jammers
aus und schlug wieder die Hände vor das Gesicht um dann
laut aufzuschluchzen und in einen Strom von Thränen aus
znbrechen

Sie können sich nun Alles erklären, hub nach einer
Pause als sich dieser Anfall von Verzweiflung bei ihr ge
legt zu haben schien und sie nur still weinte daß die Zäh
ren zwischen ihren Fingern durchtropften Velsen wieder an

Sie können sich erklären weshalb ich keine Anzeige des be
gangenen Verbrechens machte ich wollte nicht über das Haus
in welchem Sie wohnten ein Kriminalverfahren verhängt
nicht Sie nicht mich nicht unser Herzensverhältniß vor die
Geschworenen gebracht sehen und ich konnte nicht den
Ankläger Karlstein s machen ich konnte es nicht Aber was
ich auch nicht konnte Marie das war nun still und schwei
gend die Frucht des Verbrechens pflücken die Frucht die
bii her zu hoch über mir gehangen nun erfassen indem ich
auf den Grabhügel der Ermordeten trat Ich wäre mir
hätte ich das vermocht wie ein Theilnehmer des Verbrechens
ein Mitschuldiger vorgekommen Begreisen Sie das

Marie nickte leise mit dem Haupte
Ich begreife es sagte sie dann Sie hätten nur

nicht schweigend gehen sollen

Freilich ich hätte Ihnen eine Aufklärung geben kön
nen und Sie hätten dann mein Verschwinden nicht mehr
räthselhaft gefunden und mich nicht verurtheilt Hätte ich
nur auf mich gesehen so hätte ich es gethan so hätte ich
vor meinem Scheiden Ihnen Alles gesagt Aber ich ließ
Sie im Hause Karlstein s der Ihr einziger näherer Ver
wandter war der Einzige an dem Sie zunächst eine Stütze
hatten zurück Und ich ich ging ja um Sie nie wieder zu
sehen War es nicht besser für Sie wenn Karlstein für
Sie ein Ehrenmann blieb und nur ich Ihnen als ein treu
loser wortbrüchiger und unberechenbarer Mensch erschien
Er blieb bei Ihnen und ich ich ging Sollte ich Ihnen
beim Gehen auch noch die Stütze zerschlagen die Sie an
dem Bleibenden hatten Ich habe viel viel darüber nach
gedacht glauben Sie nicht daß das Opfer welches ich
Mit meinem Schweigen brachte mir ein leichtes gewesen

In der gestrigen Schling des Provinzial Landtages
fand die Wahl eines stellvertretenden Vorsitzenden des Pro
vinzialausschuffes an Stelle des zum ersten Vorsitzenden des
Ausschusses ernannten Kammerherrn Excellenz v Krosigk
statt Abg Brecht schlägt vor Herrn Oberbürgermeister
Voß Halle per Akklamationswahl zu ernennen Die Akkla
mationswahl wird jedoch von der Versammlung abgelehnt
und die Wahl durch Zettel beschlossen

Es werden 91 Stimmen abgegeben wovon Landrath
von Rauchhaupt 44 Oberbürgermeister von Voß Halle 43
Oberbürgermeister Hasselbach 3 Born 1 Stimme erhält
Da somit eine absolute Majorität nicht vorhanden ist wird
zwischen Landrath von Rauchhaupt und Oberbürgermeister
von Voß eine engere Wahl veranstaltet Von 91 abgegebenen
Stimmen fallen 40 auf Herrn Oberbürgermeister von Voß
51 auf Herrn Landrath von Rauchhaupt ein Stimmzettel
ist ungültig Abg von Rauchhaupt ist somit gewählt und
nimmt die Wahl dankend an

Wir lesen in der Magdeburger Zeitung
Wir müssen einen Irrthum berichtigen welcher sich

in unserem Berichte über die für die Magdeburger sehr
interessante Verhandlung des Sächsischen Provinzial Land

tages vom 8 d M befindet Es heißt dort Schließlich
wurde Merseburg als Sitz angenommen Das ist that
sächlich unrichtig Ueber die Frage ob Merseburg der Sitz
der Proviuzial Verwaltung sein solle wurde überhaupt nicht
abgestimmt und ein Definitivum in keiner Weise beschlossen
so daß es also einfach bei dem jetzigen Provisorium Merse
burg vorläufig bleibt Der Sachverhalt war einfach folgen
der Der Provinzialausschuß hatte einstimmig beschlossen
die Verlegung von Merseburg fort zu beantragen Dann
hatten sich von 14 Anwesenden 8 für Halle und 6 für
Magdeburg ausgesprochen der offizielle Antrag ging also
auf Verlegung nach Halle Dazu war vom Abg Listemann
der Gegenantrag eingebracht nach Magdeburg zu gehen und
zur Fragestellung beantragt die Abstimmung über den
Antrag des Ausschusses in der Art zu theilen daß erst über
die Verlegung nach einem anderen Orte überhaupt und dann
über Halle oder Magdeburg abgestimmt werden sollte
Dieser Theilungsantrag wurde nach langer unerquicklicher
Debatte abgelehnt und es war das ein geschickter Schach
zug denn es stimmten nun Alle die nach Halle wollten
gegen Magdeburg und Alle die Magdeburg wollten gegen
Halle so daß schließlich nichts beschlossen also das Pro
visorium beibehalten wurde Damit ist die Sache aber
durchaus nicht erledigt

Zeitz 10 Novbr Die Maul und Klauenseuche
ist ausgebrochen unter dem Rindvieh des Gutsbesitzers Bieg
ler zu Mahlen und des Ortsvorstehers Gentzsch zu Weißen
born Erloschen ist die Seuche unter dem Rindvieh des
Ortsvorstehers Müller zu Mahleil und des Gutsbesitzers
Fahr zu Nißma

Weißenfels 9 Novbr Als eine Folge des
eingetretenen Winters muß es wohl angesehen werden daß
man in den letzten Tagen öfter förmlichen Trupps von
arbeitslosen Männern auf den Chausseen begegnete welche
in Folge der eingestellten oder verminderten Arbeiten ihre
Bündel geschnürt und Wohl oder übel den Rückweg haben
antreten müssen um in ihrer Heimath die Winterquartiere
zu beziehen

Weimar 9 November In der sog Angermühle
zu Vogelsberg verkehrte fast täglich der in der Nachbarschaft
im Hause seiner Großeltern wohnende siebenjährige Adalbert
Frohn ein geweckter lebhafter Junge Nach Angabe des
Herrn Ackermann Besitzer der gedachten Mühle trieb sich

daß ich mich schmerzlos in das Schicksal von Ihnen ver
kannt zu werden gefunden Aber es war besser so
für Sie war es besser

Marie hatte die Augen zu Velsen aufgeschlagen als er
sprach mit leidvoller Stimme langsam und wie seine Worte
wägend so sprach

Ob Sie Recht hatten weiß ich nicht, antwortete sie
jetzt wieder die Augen von ihm abwendend Ich hatte vor
Allem ein Recht aus Ihr Vertrauen Aber ich kann Ihnen
nicht mehr zürnen bei so viel Selbstverleugnung Ich fühle
den Heroismus der in Ihrer Art zu handeln lag ich
fühle seine ganze Größe und Stärke

Sie reichte ihm langsam die Spitzen ihrer Finger hin
und dann sie ihm rasch wieder entziehend sagte sie heftig
aufathmend

Wir sind ein paar unglückliche Menschen Velsen Es
giebt für uns Beide keine Zukunft mehr Darein müssen
wir uns jetzt finden Ich danke Gort und daß mir jetzt
wenigstens das Warum klar geworden das Warum all des
bitteren Leids das hinter mir liegt Denn weshalb sollte
ich es Ihnen nicht jetzt gestehen ich habe fruchtbar darunter
gelitten daß Sie von mir gehen konnten daß ich Sie un
wiederbringlich verloren hatte Aber reden wir nicht davon
um uns nicht in noch tieferes Elend zu stürzen Wir haben
alle unsere Kraft nöthig für den Augenblick Wir werden
jetzt wieder auseinander gehen um uns nie mehr zu treffen
Ich will Ihnen nicht zumutheu Karlstein s Arzt zu bleiben
Es ist das gegen Ihr Gefühl das Sie treiben muß ihn
den Urheber des Unglücks zu meiden von ihm zu fliehen
so weit Sie können Gehorchen Sie diesem Gefühl
jeder andere Arzt kann ihm dienen Ich will schon dafür
sorgen daß einer in der ersten Frühe gerufen werde

Ich werde ihn anderen Händen überlassen, versetzte
Velsen aber wir wo werden wir uns wiedersehen

Ich sagte es eben nie
Niemals Und ist das nöthig

Sie schüt elte deu Kopf
Nöthig Ich weiß es nicht Aber ich denke es ist

das Beste Ja es ist das Beste geben Sie mir die
Hand und dann Adieu

Frohn dreist in Haus und Hof umher Am Vormittag
des 1 August d I spielte eine der Ackermann schen Töchter
Klavier in einem Parterrezimmer der Mühlgebäude Zu
ihr gesellte sich der kleine Frohn und blieb nachdem sie
das Zimmer verlassen hatte wie gewöhnlich unbeaufsichtigt
in demselben zurück Gegen Mittag wurden die Haus
bewohner durch einen in jener Stube fallenden Schuß auf
geschreckt und die zuerst herbeigeeilte Ackermann sche Tochter
fand Ad albert Frohn blutüberströmt mit brennender
Weste und neben ihm die abgeschossene Vogelflinte ihres
Vaters liegen Der Knabe welcher nach wenigen Minuten
starb hatte sich im Spiel mit der Flinte tödtlich durch die
Brust geschossen Ackermann hatte das Gewehr einige Tage
vorher mit Schrot geladen und mit aufgesetztem Zündhütchen

in der Absicht gelegentlich damit Ratten zu schießen
frei an den Ofen des gedachten stets unverschlossenen Zim
mers gelehnt so daß es Jedermann und unglücklicher Weise
auch dem dort verkehrenden Knaben Frohn zugänglich war
Infolge dessen wurde Ackermann der fahrlässigen Tödtung
angeklagt und unter Berücksichtigung der vorliegenden
Umstände vom Großh Kreisgericht zu der geringsten
Strafe welche in diesem Falle zulässig und zwar zu einem
Tag Gefängniß verurtheilt

Haupt Gewinne
5 Klasse 90 Königlich Sächsische Landes Lotterte

Gezogen in Leipzig den 10 November 1876
Ohne Gewähr

1 Gewinn zu 30000 auf Nr 41630
1 Gewinn Ä 15000 auf Nr 39233
1 Gewinn ä 5000 auf Nr 43711
33 Gewinne s 3000 auf Nr 22 2161 4802 8126

13116 13949 16750 20630 26807 27417 29478 35251
39950 42866 43621 43797 44117 45629 45696 49890
S4925 57660 59287 63404 68881 69876 75995 84737
89412 89731 90624 96752 96989

40 Gewinne s 1000 auf Nr 401 1904 3510
7440 8487 10366 10664 13817 17520 18048 18402
20219 20647 22752 23241 23464 26648 27618 31953
35628 36736 37930 39522 46528 49898 55290 56277
60759 68915 72609 78115 79509 79553 85331 87128
88572 93615 95564 99003 99315

51 Gewinne ü 500 aus Nr 1680 3801 6674
8234 9249 9684 10733 12749 14312 19685 19899
21462 25214 27071 27931 28265 31294 33395 33532
33761 37588 41152 41332 43523 44260 51049 59767
62496 68414 69913 75557 75818 75917 76883 78167
86642 88315 90529 92650 93121 96173 96708 98173
98783 99857 99942

94 Gewinne a 300 auf Nr 845 2684 3802
4041 5253 7180 8939 9020 11148 11619 11845 11891
13922 17792 17960 19398 20571 22922 24719 24733
24950 27234 28013 28324 28593 28960 29384 29429
29686 29762 31694 34051 35580 35707 36645 39916
42543 42937 47115 48979 49350 50752 50856 52268
53202 56110 56759 58920 6033 Z 60453 61628 64175
64391 64694 66751 67273 67K81 6S63S 70120 71210
71771 72183 74803 75622 77206 77548 78003 78199
79386 80308 80410 80877 81353 81748 81870 82235
83309 95146 85257 85543 86013 87135 87666 89103
90499 90939 93018 94450 94795 95229 95568 96688
g756299524

Kirchliche Anzeige
Zn St Ulrich Sonntag den 12 November um 10 Uhr

Herr Diakonus Wächtler

Marie brach er flehend aus
Ein heftiges Schluchzen übermannte sie als er ihre

Hand ergriff Sie entriß ihm diese sie wandte sich ab und
wie ihrer nicht mehr mächtig eilte sie davon in das Kran
kenzimmer zurück

Velsen stand noch lange wie an den Boden geheftet
und schaute ihr starren Blickes nach

13
Wie Velsen die Nacht zubrachte den Rest dieser ver

hängnißvollen Nacht das braucht nicht geschildert zu werden
Aber hatte er auch den Schmerz einer ewigen Resignation
eines Verlustes für immer der ja seit Jahien in seiner
Brust war und so lange schon den Schlag seines jungen
starken Herzens dämpfte heute verzehnfacht in sich so legte
sich wie ein lindernder Balsam doch das Bewußtsein darauf
daß er ohne sich Vorwürfe machen zu dürfen von der Lage
der Dinge und der Wendung die Alles genommen gezwun
gen endlich sich ausgesprochen daß wenn er Marie für
immer verloren er doch jetzt nicht mehr ihre Achtung ver
loren nicht mehr der Gegenstand einer zornigen Verachtung
für sie sei wie er es bisher und seit er sie Plötzlich schwei
gend ohne ein Wort der Erklärung verlassen sein müssen
Darin lag nun ein Trost wie er ja bisher in die vielen
düsleren Stunden die er verlebt in die schlaflosen Nächte
die er durchkämpft hatte nie getreten war

Nur die Gedanken an Mariens weiteres Geschick von
heute an quälten ihn Wie vereinsamt mußte sie werden
von diesem Tage an Der Hals den sie bisher an Karl
stein gefunden war ihr genommen auf immer Welchen
anderen sollte sie finden Wohin sich wenden Würde sie
mehr und mehr sich die Annäherungen jenes Tesfier gefallen
lassen dessen Verkehr mit ihr er mit steigender Unruhe be
obachtet hatte ohne daß sie ahnte über den er nachtheilige
Gerüchte genug gehört ohne doch etwas Sicheres und Zu
verlässiges über sein Vorleben und seine wahren Verhältnisse
erfahren zu können Würde sie in der furchtbaren Verein
samung ihres Herzens am Ende die Beute dieses Menschen
werden

Fortsetzung folgt



Originaltelegramm d Hall Tageblatts
London 11 Nobr Die Morningpost bringt

die Anzeige Die osficielle Annahme der englischen
Konferenzvorschläge Seitens Rußlands ging gestern
beim englischen auswärtigen Amte ein

Wir fügen der Depesche folgende Einzelheiten zu
England hat allein die folgenden Grundlagen für die bevor
stehenden Konferenz Verhandlungen vorgeschlagen Was den
ersten Punkt der Berathungen die Herstellung des Friedens
zustandes zwischen der Pforte und ihren Vasallen betrifft
so soll derselbe von dem zweiten Punkt der Garantiefrage
für die Reformen förmlich getrennt behandelt werden

Was den Friedensschluß anbelangt so empfiehlt Eng
land für Serbien den Lmtus no für Montenegro einen
kleinen Gebietszuwachs am adriatischen Meer den Hafen
von Spizza da montenegrinisches Territorium von den
Arineen des Sultans nicht erobert wurde Sollte die
Pforte wie man vorhersehen zu muffen glaubt auf der
Schleifung der serbischen Südost Festungen bestehen so ist
England dafür diese Forderung zu bewilligen Bezüglich
der Garantieensrage gedenkt England die Ereirung von kon

sularischen Kcntrvleuren zu beantragen die von den
Mächten ernannt den türkischen Provinz Gouverneuren in
den drei aufständischen Provinzen an die Seite gestellt
werden sollten um dieselben zu überwachen und auf die
Durchführung der Reformen zu achten

Ueber diesen letzteren Punkt den die Pforte sich schwer
lich wird gutwillig gefallen lassen sieht man lebhafte De
batte voraus

143 kit mnA ZloutgA äkll13 Noveillkor
8 Ilbr im Lasls äss Aolä L inAss

snsrAlvsr Ämill1u7 A V oi stÄiiäsvÄlil

Montag Abend hält Herr Leopold Dattner des
sen Verfahren beinahe ganz Deutschland adoptirte in der
Restauration zum Kühlen Brunnen einen Vortrag über
Erzeugung von Preßhefe und Bereitung von Samenhefe

Hallesche Prodneten Börse vom 11 Novvr 1876
reiie mil Ausichluß der vunag

Weizen K lo ner W zen bebauvtel seinen Preis gut 225
bis 231 M, geringe 1S2 221 M

Logg 1000 Kilo macht sich sehr knavp und findet gern Nchmer
192 bis 201 M

Gerste 1000 Kilo Landgerste gewöhnliche 165 168 M bessere
172 M feine 17b 183 M bei größeren Offerlen und ruhiger
Haltung

Gersteiimalz 50 Kilo 13,50 13,75 M
Haser 10x0 Kilo 174 183 M mehr vfserirt
Hülseusriichte 1V00 Kilo B Hnen 50 Kilo 10 10,50 M Linsen

50 Kilo 12 15 M, Victoriaerbsen einzelnes angeboten bei
hohen Forderungen

Kümmel 50 Kilo 44 45 M
Mais 1000 i o alter 153 156 M, neuer 138 M
Lupinen 1000 Kil geloe 138 M
Oelsaaten 1000 Kils ohne Handel
Stärke 50 Kilo 25 M
S irttus 10,00 Liter Prozente loco unverändert Kartoffel 54 M Rü

ben 5 M
Rüböl 50 Kilo 36 M angeboten
Aolaröl 50 Kilo ohne Verrathe bei fester Haltung
Kartoffeln 1000 Kilo Speise Brenn
Matzk ime 50 Kilo 4,75 5 M
Futtermehl 50 Kilo
Äleie Roqgcn 6 6,25 M Weizen 4,75 bis 5 M
Oelkuchen 50 Kilo 8 8,25 M
Heu 50 Kilo 4 M
Stroh 50 Kilo 4,50 M

Submission
Die Arbeiten zur Neupflasierung des Platzes vor dem Waage Gebäude veranschlagt

auf 441 27 H, sollen im Wege öffentlicher Submission vergeben werden Hieraus be
zügliche Offerten sind versiegelt bis

zum M November Vormittags Uhr
im Stadt Bauamt einzureichen woselbst auch Anschlag und Bedingungen zur Einsicht aus
liegen

Halle den 8 November 1 876 Das Sta dt B auamt
Submission

Die Lieferung von 1374 Tausend Hintermanernngssteiuen zum Neubau der
chirurgischen Klinik hiersetbst soll im Wege öffentlicher Sudmission vergeben werden
Offerten sind bis spätestens

Sonnabend den 18 d M Vormittags II Uhr
in dem Nniversitäts Baubüreau Magdeburgerstrasze 27 abzugeben woselbst auch die
Bedingungen zur mnsichr ausliegen Königlicher Landbaumeister

von Tiedemann

Holz Auetivn in Maßlau
Freitag den 17 dieses Monats früh 11 Uhr sollen aus der

Träthner schen Concursmasse
5 Buchen 1 Linde und 4 Rmtr Abraum öffentlich gegen baare Zahlung versteigert werden
Dieses Holz lagert ganz in der Nähe von Maßlau und wird Herr Hegemeister Reinhardt
in Maßlau die Güte haben das Nähere mitzutheilen

Merfeburg den 10 November 1876
Die gerichtliche Konkurs V erwaltu ng

ZLOZNkMiHVZA sowievon 4 ß öS empfiehlt billigst
Kohlen Niederlage an der Diemiher Chaussee

B estellun g en nim mt auch Herr C F G Kitz Mg Schm eerstraß e 43 e ntgegen
2000 Meter Rester Leinen werden am liebsten im Ganzen verkauft

5N NI Schmeerstr 41

ie g uod von

in gllvu erölknet lntde Hin Aselirtss kiesiZes nnä
ärti es udlilcum bitte ieb wein IInterneliinsQ Aüti st unterstütizeii

vollen nnä vsräs ieli destrebt sein äuroli I ükrnnA von nur
Nouvvaulv eouislitv uuä diltiKstv üellivun iK allen nkoräo
runZen sn ZenüAen ZoolikloktullKsvoU

M MI ZAW G
Ur 17 Rr 17

s ZZ

2 35S S

z 5

Das Neueste in Kleiderstoffen Plüsch Teppichen und Stuben
decken ist wieder in großen Pojien angekommen und empfiehlt

Schmeerstr 41
Bonrnnsse Jaquettes und Jacken in Double und Plüsch em

pfiehlt in großer Auswahl

Schmeerstr 41
Dem geehrten hiesigen Publikum bringen ergebenst znr

daß wir den Verkauf unserer
als vorzügliches Feuerungsmaterial allgemein an

erkannt den Herren Ä ZMsZA
A W Olst und

M hierübertragen haben
Halle am 12 Oetober 1876 Z

Kaulinäiiiil ctuir i ii krl
Unier Ulütglied Herr Hermann Haacke in Firma Haacke Sk Schaas wird von

jetzt an die Güte haben unser Stellenvermittlnngs Bttrean zu leiten und bitten wir die
Herren Prinzipale um Aufgabe von Vacanzen die gratis besetzt werden

Der Vorstand
L 52877 L Redslob Greger Schäfer Böttcher

Pfeifen Clubb
Unsern Mitgliedern zur Nachricht daß unser Ball Sonntag den 12 November i

r US Utstattfindet Altfang 7 Uhr

lN

Gute Rock Arbeiter
finden dauernde Beschäftigung
bei

Leipzigerstr Z
Ein Mann zum Straßekehren wird gesucht

Harz 14

Der Vorstand

Für zwei einzelne Leute wird ein
Mädchen bei hohem Gehalt gesucht durch
Frau Herrm auu Tröv el IS am Markt

M Ein tüchtiges Hausmädchen mit
guten Attesten wird bei 40 Gehalt

I und 10 A Weihnachten z bald Antritt
M gesucht d Fr Scholle gr Märke str 17

MS Halls Ä/8 äsn 12 Mv 1876

Rierinit m elis icli die srAedsne n ei e ioli arn liiesi
ASN Ig t s

MZ ZV ITZeins

Nlit Nkl Nütxeil k gbrüi

12 Glanchaische Kirche 12
Aufnahmen bei jeder Witterung von Vorm 9 bis 3 Uhr Nachm

Aä llittgs v oll z Photo graph
Kaffee Conditorei

Duffet

Ilo inul jnt 18 I u II LtZKlZi ölkunnK äer obern Lalons

ok I 40
Damen Zimmer 3 Caramd M

Ich suche sofort ein tüchtiges Mädchen für
Küche und Haus Professorin Cosack

Mühlweg 11
Einige junge Mädchen werden zur Erler

nung der seinen Küche zum 15 Dezember
gesucht durch das Comptoir v K Gnies

gr Brauhausgasse 9
Ordentl Mädchen finven bei hohem Lohn

gute Stellen und weist auch solche nach
Frau Rawack gr Klausstr 11 Eckladen
F möbl Zimmer zu vermischen

gr Ulrichsstraße 8
Fein möbl ruh Zimm er g r Ulrich sstr 55 II

Möbl Stube kl Brauhausgasse 23
Möbl Stube mit 2 Betten monatlich 2 A

Schü lershof 15 I
Möbl Stube u K kl Märkerstraße 8
Fr möbl Stube nebst Kabinet verm gr

Steinstraße 14 II r Eingang Mittelstr
2 Leute finden Wohnung u Kost f möbl

Zimm er f 2 H Niemeyerftr 15 p E Thor
Anst Schlafstelle kl Ulrichsstr 20 1
Anst Schlafstellen m K Lindenstraße 5
lnst Schlafstelle m K Klansthorstr 23

S chlafstelle f H Geiststraße 2 Hos IIl
Anst Schlafstelle Harzgasse 7
Anst Schlafstelle Domplatz 6 I
Anst Schlafstelle m K Königsstr 5 III
Anst Schlafstellen Rathhausgasse 8 I r

III Li 5 KN sAnst Schlafstelle Domgasse 3
Anst Schlafstelle Geiststraße 24 Hof l II
Anst Schlafstelle Leipzigerstraße 26
Anst Schlafstelle Thalgasse 1 1
Heizb Schläfst m K Zapfenstraße 19 I
2 Schläfst zu erfr Steinbocksgasse 1 Pt
Anst Schlafstelle m K Königsstr 17 H I
Anst Schlafstellen Töpferplan 6

Ein anständ Mädchen wünscht zum 1 Jan
für leichte Hausarbeit einen Dienst

L 52875 Schwemme 3
Anst Mädchen in allen weiblichen Hand

arbeiten erfahren suchen den 1 Deebr oder
Januar Stelle als Jungfer Näheres durch
d Compt v Ä Gniesz gr Brauhausg 9

Eine reinl ehrl Aufwartung sofort gesucht
Rannischestraße 15 2 Tr

2 gute Schlafstellen m K Rathhausg 14 I l
Ein möbl Zimmer wird von einem einz

Herrn gesucht Erwünscht wäre auch Mit
tagstisch Offerten H G Exped d Vl

Meine Wohnung befindet sich kl Ulrichs
straße 11 nicht mehr Kutschgasse 2

Frau Mähler
Für die vielen Beweise herzlicher Theil

nahme während der Krankheit sowie bei dem
B gräbniß meines lieben Mannes sage Allen
meinen innigsten Dank

Halle den 12 November 1876
Fried Sasse nebst Kindern

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute früh 6 /z Uhr verschied nach Gottes
unersorschlichem Rathschluß nach kurzem aber
schweren Leiden meine liebe Frau unsere gute
Tochter Schwiegertochter und Schwester Frau

Therese Treibergeb Geißler
Halle den 11 November 1876

Die trauernden Hinterbliebenen

Gestern Abend entschlief sanft und ruhig
unsere gute Mutter und Großmutter Frau
Wittwe Christiane Reichenbach geb Carls
welch traurige Nachricht wir hiermit allen
Verwandten und Bekannten statt besonderer
Meldung mittheilen

Halle den 11 November 1876
Wilhelm Reichenbach und Kinder



Die Bureaux der

i ZZLWBT SVZÄ
have ich aus den bisherigen Räumen am Paradeplatz Nr 6 nach meiuei Hanse

MZ TÄ
verlegt was ich hierdurch ergevenst anzeige 5

Halle a/S den 12 November 1876
MAX S ZWÄMvr Gnicral Agriit

C Itsikptl Möbel Fabrik und Magazine
empfehlen ihr reichhaltiges Lager in allen Holzarten zu äußerst billigen Preisen

ZAK TlirZGSAGSHZ S4 t a8t1wk äsn 3 LöniMvj u U M ZSTUwsGti V
Auch empfehle mein Möbel Fuhrwerk den geehrten Herrschaften zu Umzügen

Lt laek L0lilvii a8t6li
vuvrKerätkstäuäei

OtGW VOÄ HGÄAGZ s
OZGWlA UAU I G

empfiehlt

tüir Kiaser
Halle große Klausstratze 21
Vollem Stnckgarue

empfiehlt Vs 50
ZI

GeiMraiie S7
Pfannkuchen

Sonntag von früh 7 Uhr an frisch
Bemme sche Bäckerei

Pfannkuchen
täglich frisch empf L Wege Leipzigers so

Von heute ab täglich
frische Pfannkuchen

in der Bäckerei von K Oettingshauseu
Herrenstraße 17

Täglich frische Pfanuknchen
Schimpf Bäckermstr gr Ulrichsstr 50

Sonntag frische Pfannkuchen bei
H Emauuel

Die Eonditorei Rannischestraße 7 empfiehlt
täglich frische Pfanns und Spritzkuchen

H M St
Heute Sonntag den 12 November

Zwei große brillante
Gala Vorstellungen

um 4 und i/,8 Uhr
In jeder Borstellung Magie Physik ge
sesseltes Medium Reise um die Welt in

15 Minuten Gespenster
In der 4 Uhr Vorstellung Kinder frei
Jeder Erwachsene hat das Recht ein Kind

gratis einzuführen
Morgen Montag gr Vorstell um 8 Uhr

TZ Es finden nur noch einige Bor
stellnng en statt

Im Hotel 2UM Xi MM wx
I I berühmte großartige

AÄ8 k0wAiaMien
UN8t KU88tMUM

Nur noch geöffnet bis incl den 15 Novbr
Abends 9 Uhr

Ausverkauf von Stereoscop Apparaten u
Bildern zu den billigsten Preisen

Mv ißiMil
Heute Sonnabend

von Huhn
Msoiien ZltzlAol Hummer

M vn Zt 9
kauM U88 8 Mad1i886M6Ilt

Sonntag Montag Dienstag zur Kirmes
BallMUsik bei gut besetztem Orchester

ja

teppröcke KkMiickv
vom feinsten Wollatlas sonst 1 /2 jetzt nur 1 7 /z Hx

Ein Posten schwerer Kvi trjvktvr liviren IIntviiittsvli a P nur 10
Ein Posten VIvOKne n Nerliiv Llesunäkeitsliviucktm St v 15 A ab
Ein Posten i viiii Aestrejt tvr Dnnuüiseliiii/v it St n 7
Ein Posten Avstriektvr ivuliollvi livrrvv 8oeke Paar n 5 u 7Vz

I I große Ulrichsstraße I I

Einem geehrten hiesigen und auswärtigen Mbtikum hier
durch die ergebene Anzeige, daß ich mit heutigem Tage in

meinem Grundstücke TG einenWhos M Ntflaliratiiill
5 NW KOZÄ

Lusicherung
eröffnet hake K

MIch empfehle dieses mein Anternehmen unter
prompter und reeller Bedienung hiermit bestens

Hatte a 8 den lt Kovember l876
M Nani Si vrK

Äadt Theater
Sonntag den 12 November

Nachmitlags Vorstellung

Anfang halb 4 Uhr
Mit aufgehobenem Abonnement

Zum letzten Male in dieser Saison

Schneewittchen
Schanspielpreise

Ende sechs Nhr
Abend Vorstellung

Bei aufgehobenem Abonnement

Zll Freud M Leid
Große Pojse mit Gesang und Tanz in 4 Acten

von Jacobsohn und Wüken

Montag den 12 November
7 Vorstellung im 2 Abonnement

Zum letzten Male in dieser Saison
Mit neuen Costümen

Leichte Cavallerie
Komische Operette in 3 Actcn von Supps

Vorher

Eine Tasic Thee
Lustspiel in 1 Akt von Trost

Operuprelse

Hiermit die ergebenste Anzeige daß ich heute die

alter Markt 33
übernommen habe und empfehle täglich kräftige Bouillon Casfee tt einen kräftigen
Mittagstisch zu 50 im Abonnement mit Vorauszahlung billiger

Abendessen Bier ff Mze
Auch werden Tischgäste zu jeder Zeit noch angenommen

Halle den 10 November 1876 rR M ivA n
II 1 lliläebrnnä 8 DumMäi döi ßi in Ilallv a 8

empfiehlt sich zum Färben Drucken Waschen und Appretiren neuer wie auch getra
gener Stoffe

Annahme Im Fabrikgebäude am Moritzthor 5 Wochenmarkttags Schnittwaaren
bndenreihe und bei Herrn H C Weddy Pöuicke Leipzigerstraße 7

Gartenban Berein
Monatssitzung Dienstag den 14 Novbr

Abends 8 Uhr im Saale des Kronprinzen
Tagesordnung Einrichtung des nächsten Re
chenschaftsberichtes Rechnungslegung der
Ausstellung Aufnahme angemeldeter Mit
glieder Fragekasten

Schröter Schriftführer

Goldene Egge MM
Heute Sonntag Kränzchen

lliMtickellvi
Jeden Morgen warmes Frühstück LZ
30 Mittagstisch g 50

Jeden Abend Pellkartoffeln

Sonntag früh

WivsiRiT
Nanchstß Aablissem

Von Sonntag den 25 Novbr ab

MtS USBK
Für gute Speisen und Getränke so

wie aufmerksame Bedienung ist bestens
gesorgt Um recht zahlreichen Besuch bittet

C Schraplau jnn

Znm

Deutsch Kaiser
IW IVlC Mtt

Sonntag und Montag

It i r i v VTauzmnfik mit stark besetzter Capelle
Militärmusik von Nachm 3 Uhr ab
Für ff Speisen u A Hasen Gänse

und diverse Braten bei civilen Preisen so
wie ein ff Glas W Ranchsntz sches
Lagerbier habe bestens gesorgt und lade er

gebenst ein H 52882

Kühler Drunnen
Sonntag von Nachmittags 4 Uhr an

Tanzkränzchen

Nur
Uvr dlirM tra ze 7e

Sonntag den 12 Novbr von 4 Uhr ab
Gänse Hähnchen n Wnrst Anskegeln
Die Kegelbahn ist gut geheizt A Albrecht

Brockenhaus
Sonntag Tanzstundenkränzchen

Heule Sonntag den 12 November

Ar
vom Musik Duektvr Fr Menzel

Anfang /z4 Uhr Entree 30 R Pf

Neues Theater
Heute Sonntag den 12 November

Kt 08868
vom Musikdirektor Fr Menzel

Anfang V 8 Uhr Entree 30 Rpf
Nach dem Concert Tanzkränzchen

Hotel zur Tulpe
Montag den 13 November

Ai 088e8
vom Mnsik Dirceto r F r M enzel

Ansang 8 Uhr Emree 30 R Psg

jMW gr Schlamm tvd
k ss e

I Sonntag Kalbsbrust aus alte deutsche
Art

Montag Schwäbisch mit Nockerl
Dienstag Rheinbratenm Salzkartoffeln
Mittwoch Hirsch Schnittchen do
Donnerstag Topfbraten mit Knödeln

I Freitag Hammeleotelettes aus fran
zösische Art

j Sonnabend Wiener Roulade
M Heute Souutag Abend von

V Uhr an Speckkuchen mit
und ohne Zwiebeln

UIII k08eiill Al
Sonntag den 12 Novbr Ballmusik An

sang 6 Uhr A Wunsch
LÄu IIuterriolit im koseiMal

KotinsII Isiodr Aut u
unä OonnsrstsAS rsAsImässiA 8ckül r vsr
ävn in IIutsri iczbtsstalläL Än suomillsll

Wr die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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